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Protokoll der 8. LAG Vollversammlung am 23.04.2012  
 
 
Termin:   23.04.2012, 17.00 h bis 18.30 h 
Ort: Bad Aibling, Kurhaus-Spiegelsaal, Wilhelm-Leibl-Platz 3  
Geladen:   Die Einladung erfolgte auf dem Postweg am 4.04.2012 
 
Anwesende: siehe Liste anbei, 15 LAG-Mitglieder (davon 9 kommunale und 6 

WISO-Partner) 
  
Beschlussfähigkeit : Beschlussfähigkeit ist NICHT gegeben durch die Anwesenheit 

der LAG-Mitglieder. Von den 31 geladenen Mitgliedern (2 Mit-
gliedsstellen der LAG sind derzeit unbesetzt und zwar die Stelle 
von Herrn H.-D.Hahn aus Brannenburg sowie die von Prof. Dr. 
G. Leder aus Nussdorf!) sowie den 2 Damen des LAG-
Managements waren 15 Mitglieder anwesend. Diese verteilten 
sich aus 9 kommunalen und 6 WISO-Partnern. Bei den Be-
schlüssen zu den am 23.04.12 vorgestellten Projekten ist kein 
LAG-Mitglied wegen Befangenheit auszuschließen. Gemäß § 7.5 
Absatz c wurden Voten der fehlenden Stimmberechtigten im 
schriftlichen Verfahren eingeholt. Ihre Zustimmung zu allen vor-
gelegten den Beschlüssen haben die WISO-Mitglieder A. Schun-
ko, M. Sommer, K. Kern  und K. Freiheit gegeben.   

 
Abstimmung: Beschlüsse zu den Projekten werden in offener Abstimmung  
  gefasst.  
 
Protokoll:  Susanne Lang 
 

 
TOP 1: Neues von Leader 
 
TOP 1.1: Beschluss zur Aufhebung der Förderobergren ze: 
 
„Die Mitglieder der LAG-Vollversammlung sprechen sich dafür aus, die im Regiona-
len Entwicklungskonzept der LAG (2007) festgelegten Cofinanzierungs-Obergrenzen 
der LEADER-Förderung aufzuheben. Es waren dies: 
Max. 150.000 Euro Zuschuss für Schlüsselprojekte 
Max. 60.000 Euro Zuschuss für Gemeindeprojekte“ 
Der Beschluss wird einstimmig ohne Gegenstimme gefa sst. 
 
TOP 1.2: Zukunft von LEADER  
Die Frage die sich nun an die Mitglieder der LAG Vollversammlung stellt ist:  
Wollen wir uns wieder für LADER bewerben? 
 
 
Grundsatzbeschluss einstimmig und ohne Gegenstimme:  



  8. Vollversammlung   

2 
 

Die LAG-Vollversammlung befürwortet, sich für die nächste Periode zu bewerben, 
wenn mehr Informationen bereitgestellt werden. 
 
 
TOP 2: Neues von unserer LAG  
 
TOP 2.a: Laufende Projekte im Überblick  

• Erlebnisfilze Samerberg (HF B)  
 

• Jenbachparadies (HF B)  
 

• Bayerischer Jakobusweg  (HF C) 
 

 
• Diverse Rad- und Wanderwegebeschilderung (HF C) 

 
• Inntaler Seniorenzentrum (HF D) kommt zum Abschluss 
 
• Machbarkeitsstudie „Käsen als wäre es Wein“ (HF E) 

 
TOP 2a: Projekte aktuell in der Antragstellung  
• Rad- und Wanderwegebeschilderung (HF C): 
 
 
TOP 2b: Vorbereitung zur Antragstellung  
• Publikation „Die Spuren der Stoahacker im Inntal“ (HF F) 
 
•  Museumsnetzwerk (HF F) 
 
 
TOP 2c: seitens Akteure abgesagte Projekte  
•  Schlüsselprojekt: Inntaler Werksakademie (HF F) 
. 
•  Audorfer Bürgerhilfe: Miteinander-Füreinander (HF D) 
• Themenweg im Wildtierpark Eulenau (HF B) 
 
TOP 2d: Überblick Finanzen der LAG  
 
 

 
Projektanträge und Beschlussfassungen  
 
TOP 3: Rad- und Wanderwege-Beschilderung (HF C),     
      
Beschluss:  
Die LAG-Vollversammlung stimmt dem Vorschlag, einstimmig und ohne Gegenstim-
me, der Vorstandschaft zu, die Projekte „Beschilderung der Rad- und Wanderwege“ 
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in den Gemeinden Brannenburg, Samerberg und Neubeuern als neue Projekte in 
das Regionale Entwicklungskonzept der LAG aufzunehmen. Darin sind die Projekte 
dem Handlungsfeld C. zuzuordnen. 
 
Beschluss:  
Ferner stimmt die LAG-Vollversammlung einstimmig zu,  das Projekt „Beschilderung 
der Rad- und Wanderwege in Brannenburg “ mit zuschussfähigen Ausgaben in Hö-
he von max. 18.737,00  € zu beantragen. Dies entspricht einem Leader-Zuschuss 
von max. 9.368,00 €  bei einer 50%igen Leader-Förderung durch das AELF Rosen-
heim. 
 
Beschluss:  
Ferner stimmt die LAG-Vollversammlung einstimmig zu,  das Projekt „Beschilderung 
der Rad- und Wanderwege in der Gemeinde Samerberg “ mit zuschussfähigen Aus-
gaben in Höhe von max. 22.814,70 € zu beantragen. Dies entspricht einem Leader-
Zuschuss von max. 11.407,00 €  bei einer 50%igen Leader-Förderung durch das 
AELF Rosenheim. 
 
Beschluss:  
Ferner stimmt die LAG-Vollversammlung einstimmig zu,  das Projekt „Beschilderung 
der Rad- und Wanderwege in Neubeuern  “ mit zuschussfähigen Ausgaben in Höhe 
von max. 4.271,750 € zu beantragen. Dies entspricht einem Leader-Zuschuss von 
max. 2.135,00 €  bei einer 50%igen Leader-Förderung durch das AELF Rosenheim. 
 
TOP 4: „Ausbau des Reiferaumes für Käse (HF E) in Arbeit  
 
 
Beschluss:   
Die LAG-Vollversammlung stimmt dem Vorschlag der Vorstandschaft einstimmig zu, 
das Projekt „Ausbau eines Reiferaums für Käse aus dem Inntal-Mangfalltal“ mit zu-
schussfähigen Ausgaben in Höhe von max. 20.600,00  € zu beantragen, sollten dafür 
keine anderen Fördermittel zur Verfügung stehen. Dies entspricht einem Leader-
Zuschuss von max. 10.300,00 €  bei einer 50%igen Leader-Förderung durch das 
AELF Rosenheim.  
 
TOP 5: „Die Spuren der Stoahacker im Inntal“  
 
Beschluss : 
Die LAG-Vollversammlung stimmt dem Vorschlag der  LAG-Managerin einstimmig 
zu, das Projekt „Die Spuren der Stoahacker im Inntal“ als neues Projekt in das Regi-
onale Entwicklungskonzept der LAG aufzunehmen. Darin ist das Projekt dem Hand-
lungsfeld F „Zeigen und Aufwerten von Kultur und Kunst“ zuzuordnen. 

TOP 6: „Kooperationsprojekt Bayerischer Jakobuswege “ (HF C)  

TOP 7: Sonstiges  
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Protokoll erstellt durch Frau Susanne Lang am 27.04.2012, 
ergänzt und freigegeben durch Dr. Ursula Diepolder am 04.05.2012 
 
 
       
 
 


